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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

VfL 1864/87 Neustadt : TTC Mardorf 
Dienstag, 16.11.2021, 20:00 Uhr

VfL 1864/87 Neustadt und TTC Mardorf schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost
entführten die Gäste des TTC Mardorf in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel
beim VfL 1864/87 Neustadt. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel
Lauer / Stähling. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom VfL 1864/87 Neustadt um die Nummer 1 Thomas Hörter nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Den Sieg von Dörr / Brand konnten Greil / Weber im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz 1:0 Satzführung
verloren Hörter / Schäfer ihr Spiel gegen Lauer / Stähling letztlich mit 1:3. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Diele / Gemeinhardt gewannen gegen
Görge / Schick mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Hörter gegen Karl-Heinz
Lauer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Wolfgang
Greil zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Willi Dörr aber trotzdem deutlich
mit 6:11, 8:11, 11:9, 6:11. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein hartes Stück Arbeit hatte Rafael Diele beim 11:2, 8:11, 3:11, 11:
7, 11:8 gegen Bernd Stähling zu verrichten. Claudia Gemeinhardt gegen Hermann Brand hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die
richtige Taktik hatte Holger Schäfer beim Erfolg in drei Sätzen gegen Albert Schick von Beginn an.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Karl Alfons Görge zunächst nicht gut aus, so
gewann Jörg-Peter Weber im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Thomas Hörter bezwang Willi Dörr in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig Gegenwehr leistete Wolfgang Greil bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karl-Heinz Lauer. Nicht ganz mithalten konnte Rafael Diele, beim
1:3 gegen Hermann Brand, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der neue Zwischenstand war
6:6. Claudia Gemeinhardt wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernd Stähling ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karl Alfons Görge konnte Holger Schäfer
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Jörg-Peter Weber bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Albert Schick. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 9:11, 14:16, 8:11 gegen Lauer /
Stähling fanden Greil / Weber von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL 1864/87 Neustadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.11.2021
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gegen den TTC 1952 Anzefahr IV bevor. Für den TTC Mardorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1952 Anzefahr IV am 03.12.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:3 geht.

 Statistik:
 VfL 1864/87 Neustadt

Doppel: Greil / Weber 0:2, Hörter / Schäfer 0:1, Diele / Gemeinhardt 1:0 
Einzel: T. Hörter 2:0, W. Greil 0:2, R. Diele 1:1, C. Gemeinhardt 1:1, H. Schäfer 1:1, J. Weber 2:0 

 TTC Mardorf
Doppel: Lauer / Stähling 2:0, Dörr / Brand 1:0, Görge / Schick 0:1 
Einzel: W. Dörr 1:1, K. Lauer 1:1, H. Brand 2:0, B. Stähling 0:2, K. Görge 1:1, A. Schick 0:2


